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Es wäre also Aufgate aller Leiter gewesen, entsprechend 
dem im V e r an iw o r t ung s oe re icn e rr e i ent e n Entw i c kl ungs stand 
der Arbeit mit dem IM-3ystem grundlesende yaßnahmen sur 
wirksamen Emöhung der Qualität des XI',1—Systems festzule— 
gen und deren Durchsetzung zu organisieren.

In der neuen Planperiode gilt es deshalb, den entstandenen 
Zeitverlust schnellstens aufzuholen und die von mir bereits 
auf mehreren zentralen DienstKonferenzen und auch im Zusam­
menhang mit der Herausgabe der Richtlinie 1/68 geforderte 
Einschätzung und Bestandsaufnahme des ILI-Systems vorzunehrnsn.

Hier müssen insbesondere qualitative 
lung, der Stand und die Wirksamkeit d 
System im Vordergrund stehen und nich

inur vorwiegend quantitative Seiten,

Merkmale, die Sntwick- 
er Arbeit mit dem IM- 
t - wie festgestellt -

Die Leiter der Liensteinheiten müssen die analytischen Un­
tersuchungen insbesondere auf das Erkennen der tatsächlichen 
politisch-operativen Sohv/erpunkte und auf die schwerpunkt­
bezogene Verteilung und Wirksamkeit der III richten, um 
Widersprüche zwischen diesen beiden Seiten aufdecken und 
ungenügend inoffiziell abgesicherte operative. Schwerpunkte 
feststellen zu können.


